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VORWORT 

Liebe Geschwister,

„Jesus mag euch, er denkt an euch und er wird euch 
nie vergessen“, so lautet die Botschaft, die meine 
Tochter euch in diesen Tagen zurufen möchte.

Auf der Suche nach dem Vorwort für dieses Pfarr-
blatt habe ich sie gefragt, was ihrer Meinung nach 
das Wichtigste sei, das ich unseren Geschwistern 
in der Kirche sagen kann, war das ihre Antwort, zu-
sammen mit einem wie aus der Pistole geschosse-
nen: „Gott ist immer bei euch!“

Egal, was der Wind uns in Kirche und Gesellschaft gerade an Schwierig-
keiten um die Nase weht, egal, welche Stolpersteine uns auf unserem 
Weg vor die Füße geworfen werden: Jesus ist unser Bruder der uns voll 
Liebe betrachtet und uns auf unserem Weg begleitet.

In diesem Vertrauen und mit dieser hoffnungsvollen Zusage möchten wir 
mit euch zusammen in die nächsten Wochen gehen.

Eure Hannah und Daniela Gut

Bildquelle Cover: ich-begleite-dich jesus by Yohanes Vianey Lein,  
pfarrbriefservice
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Gottesdienste der SEELSORGEEINHEIT 

Samstag, den 10. Juli

Heiliger Knud
14.00 Uhr:	 Trauung der Brautleute Maria Scarpaci und  

Vasilis Chatziioannidis in Hockenheim

18.00 Uhr:	 Vorabendmesse in Hockenheim
	 für Hans Treutlein
	 für Gudrun Ballreich und Angehörige
	 für Lothar und Karl Ritzert und Angehörige

Sonntag, den 11. Juli

Ev.: Mk 6,7–13
09.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Neulußheim
10.30 Uhr:	 Eucharistiefeier in Reilingen
10.30 Uhr:	 Eucharistiefeier in Hockenheim

Montag, den 12. Juli

10.00 Uhr:	 Eucharistiefeier im Altenheim St. Elisabeth entfällt

Dienstag, den 13. Juli

Heiliger Heinrich II. und heilige Kunigunde
19.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Reilingen

Mittwoch, den 14. Juli

Heiliger Ulrich von Zell
09.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Hockenheim
	 für Maria und Wilhelm Keller
	 für Inge Brandenburger
	 für Anneliese und Albert Konanz
	 für die armen Seelen
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Gottesdienste der SEELSORGEEINHEIT 

Donnerstag, den 15. Juli

Seliger Bernhard
10.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Reilingen 

Freitag, den 16. Juli

Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel
19.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Hockenheim
	 für Karin, Anna und Adolf Klee

19.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Altlußheim

Samstag, den 17. Juli

Heiliger Bonaventura
11.30 Uhr:	 Ehejubiläum der Eheleute Miriam und Christian Meixner in 

Neulußheim
13.00 Uhr:	 Taufe in Hockenheim
18.00 Uhr:	 Vorabendmesse in Reilingen
	 für Stefanie Brandenburger
	 für Georg Czinszky und alle Angehörigen

Sonntag, den 18. Juli

Ev.: Mk 6,30–34
10.30 Uhr:	 Eucharistiefeier in Altlußheim
10.30 Uhr:	 Eucharistiefeier in Hockenheim

Montag, den 19. Juli

10.00 Uhr:	 Eucharistiefeier im Altenheim St. Elisabeth entfällt

Dienstag, den 20. Juli

Heilige Margareta
19.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Reilingen
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Gottesdienste der SEELSORGEEINHEIT 

Mittwoch, den 21. Juli

Heiliger Arbogast
09.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Hockenheim
	 für Inge Brandenburger
19.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Neulußheim
	 für Hermann Simonides

Donnerstag, den 22. Juli

Heilige Maria Magdalena
10.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Reilingen entfällt

Freitag, den 23. Juli

Heilige Birgitta von Schweden
19.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Hockenheim
	 für Irma Oberheim
	 für Dr. Fridolin Heinrich
	 für Fritz Auer
	 für Heinz Stenger
	 für Dr. Eugen Fleckenstein
	 für Inge Brandenburger

Samstag, den 24. Juli

Heiliger Christophorus
18.00 Uhr:	 Vorabendmesse in Hockenheim
	 für Inge und Bruno Benz und verstorbene Angehörige
	 für Helga und Theo Leiser

Sonntag, den 25. Juli

Ev.: Joh 6,1–15
09.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Neulußheim
10.30 Uhr:	 Eucharistiefeier in Reilingen
10.30 Uhr:	 Eucharistiefeier in Hockenheim
12.00 Uhr:	 Tauffeier in Hockenheim
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Durch die Taufe in unsere Gemeinschaft  
aufgenommen wurden 
in Hockenheim Felix Klein 

Daria und David Kountz

Aus unserer Gemeinschaft verstorben sind 
aus Hockenheim Otto Gabel, 92 Jahre

aus Altlußheim Charlotte Maier, 85 Jahre
Katharina Reiner, 88 Jahre

Wir wünschen den Neugetauften für ihren weiteren Lebensweg  
alles Gute und Gottes Segen!

Freitag, 16. Juli bleibt das Pfarrbüro in Reilingen geschlossen
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Feierliche Beauftragung von Christine und Felix Mallek 
am 17. Juli um 14 Uhr in Karlsruhe
Liebe Gemeinde, 

Nach seiner Auferstehung spricht Jesus zu seinen Jünger:innen „Kommt 
her und esst“ (Joh 21,2). Unter diesem Leitwort werde wir am Samstag, 
17. Juli 2021, zusammen mit 14 weiteren Pastoralassistent:innen von 
Weihbischof DDr. Würtz zu Pastoralreferent:innen beauftragt. Der Fest-
gottesdienst findet um 14:00 Uhr in St. Hedwig, Karlsruhe, statt. 

Nach unserem Theologiestudium und der dreijährigen Ausbildungszeit 
in der Pastoral und Schule, ist dieser Tag für uns auch der Abschluss der 
Berufsausbildung. In der Woche vor unserer Beauftragung werden wir auf 
Exerzitien sein, um uns so auch innerlich auf die Sendung vorzubereiten.

Aufgrund der Einschränkungen durch die Corona-Pandemie können nur 
wenige Personen an der Beauftragungsfeier vor Ort teilnehmen. Aller-
dings wird der Gottesdienst am 17. Juli um 14:00 Uhr per Livestream 
übertragen. Wir freuen uns, wenn sie auf diese Weise dabei sein können! 

Links zum Livestream: 
http://www.raphael-live.de 
https://www.st-raphael-ka.de 
Erzdiözese Freiburg: https://www.ebfr.de

Wir freuen uns, wenn Sie über den Livestream an unserer Beauftragungs-
feier teilhaben und uns im Gebet begleiten. 

Ihre Christine Mallek & 
Felix Mallek
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Veranstaltungen mit jungen Menschen von der 
„Master’s Commission“ am 19. und 20. Juli 
Zum Abschluss der 10 monatigen Bibelschule „Master’s Commission“ 
in der Schweiz sind die 30 Bibelschüler auf einem Sommereinsatz durch 
Europa unterwegs, um von ihren Erfahrungen zu erzählen, Zeugnis von 
ihrem Glauben zu geben und Gottesdienste zu gestalten. Wir freuen uns, 
dass wir einen Teil der Gruppe in der Zeit vom 19.-21. Juli in der Seel-
sorgeeinheit Hockenheim willkommen heißen dürfen.Es wird zwei Ver-
anstaltungen geben, die von den Studenten der „Master’s Commission“ 
gestaltet werden. Eine Veranstaltung am Montag den 19. Juli um 19:00 
Uhr in Reilingen ist Jugendlichen und jungen Erwachsenen bis 28 Jahren 
vorbehalten. 
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Ohne Altersbeschränkung hingegen ist die Eucharistiefeier am 20. Juli 
um 19:00 Uhr in Reilingen. Am 21. Juli wird die Gruppe in den frühen 
Morgenstunden wieder aufbrechen und weiter in den Süden Frankreichs 
fahren. Beide Termine werden von den Studenten musikalisch und 
inhaltlich mit Lobpreis, Glaubenszeugnissen und Impulsen gestaltet. 
Damit wir wissen, mit wie vielen Menschen wir rechnen können, bitten 
wir Sie um eine Anmeldung. Anmeldeformular und weitere Informatio-
nen auf der Webseite:  
Zum Abend für Jugendliche: 
https://seelsorgeeinheit-hockenheim.de/jugend-abend/  
Zur Eucharistiefeier für alle: 
https://seelsorgeeinheit-hockenheim.de/lobpreisgottesdienst/ 
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Schwerpunktaufgaben: Begleitung der Kinderkirchenteams, konzeptionelle 
Planung und Durchführung der Willkommensinitiative und der Taufkateche-
se, Aufbau eines Kinder- und Jugendchores ab 2022.

 
Für welche drei Dinge in Deinem Leben bist Du am dankbarsten? 
Ich bin dankbar für meine lebendige Beziehung zu Gott. Für meinen Mann und 
meine Tochter. Für unsere Gesundheit. 

Ich mache gerne Urlaub in 
Schweden. Sehr gerne würde ich auch mal Irland bereisen!

Was ist Dein Lieblingsbibelvers? 
Einer meiner Lieblingsverse in der Bibel ist unser Trauspruch.  Er findet sich 
in Offenbarung 21 Vers 3: „Seht, die Wohnung Gottes unter den Menschen! Er 
wird in ihrer Mitte wohnen und sie werden sein Volk sein; und er, Gott, wird 
bei ihnen sein.“

Christine Mallek 

Mein Büro ist im Pfarrhaus Reilingen

Ich bin verheiratet und habe eine zweijähri-
ge Tochter. Momentan bin ich mit unserem 
zweiten Kind schwanger. 

Zitat, Motto: „In dir muss brennen, was du 
in anderen entzünden willst.“ Augustinus 
Aurelius

Bildquelle Seite 10 und 11: Erzbistum Freiburg
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Drei Fragen an...

Felix Mallek

Alter: 31 Jahre	

Mein Büro ist im Pfarrhaus Reilingen	

Ich bin sei 2016 verheiratet und habe eine 
Tochter. 

Motto: „Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein 
Nein!“ (Matthäus 5,37)

Schwerpunktaufgaben: Begleitung und Koordination der Jugendarbeit (Minis-
tranten), Konzeption und Durchführung der Firmung, Entwicklung und Be-
gleitung im Bereich Engagementförderung (auch bekannt als „Ehrenamtför-
derung“). 

Was ist ein besonderes Talent von Dir? 
„Den Dingen auf den Grund gehen.“ Ich finde es sehr spannend die versteck-
ten Zusammenhänge zu verstehen und die Ursachen von alltäglichen Dingen 
zu ergründen. Manchmal bedeutet es auch ein einer Sache „dran bleiben“ und 
hartnäckig zu bleiben. Den Dingen auf den Grund zu gehen heißt, die Dinge 
so zu benennen, wie sie sind. 

Was ist Dein Lieblingsbibelvers?
Psalm 103: „Lobe den Herrn meine Seele“. Am besten gefällt mir der Psalm in 
gesungener Form, in der Vertonung von Albert Frey.

Wie gut kannst du kochen und was ist deine Spezialität?
Es gibt Speisen, die lasse ich lieber von Profis zubereiten. Wenn es aber in die 
eigene Küche geht, dann ist Lachsfilet häufig dabei. Ob in der Pfanne, im Ofen 
oder draußen auf dem Grill, selbst zu bereitet schmeckt mir der Lachsfisch 
dann doch am besten. Dazu empfehle ich Salzkartoffeln und Dillspitzen.
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Mitteilungen aus HOCKENHEIM

Katholische Frauen Deutschlands
Entdeckungsreise der Burg Wersau am  
31. Juli, 16.00 Uhr
Dass die Burg Wersau eine besondere Bedeutung 
gehabt haben muss, ist z.B. daran zu erkennen, 

dass die päpstliche Bulle zur Gründung der Universität Heidelberg von 
den Gesandten von Papst Urban VI. nicht in der Stadt selbst, sondern 
auf Burg Wersau überreicht wurde. Außerdem ist seit 1451 das Bestehen 
einer Wendelinsbruderschaft Reilingen belegt, deren Geschichte ebenfalls 
unmittelbar mit der Burg Wersau und der dortigen Kapelle - geweiht dem 
heiligen Wendelin - verbunden ist. Eine „löbliche Bruderschaft“, in der - 
und das ist das Besondere - auch die kurfürstliche Familie Mitglied war….

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns auf die Entdeckungsreise mit unserem 
Regionalhistoriker und Heimatforscher Otmar A. Geiger zu gehen:

Beginn: 16.00 Uhr,  Ort: Schlossmühle 6, Reilingen

Parkmöglichkeiten gibt es am Friedhof in Reilingen. Die Führung ist kos-
tenlos. Um eine Spende für den Förderverein Burg Wersau wird gebeten. 

Die Führung wird ca. 2 Stunden dauern. Danach laden wir ein zum Ein-
kehrschwung in den Wersauer Hof (kurzer Fussweg am Kraichbach ent-
lang). Wir achten auf Ihre Gesundheit und bitten daher die 3G-Regel zu 
beachten. (Gerne dürfen sie einen Schnelltest mitbringen und vor Ort 
ausführen.)

Wir bitten um Anmeldung bis zum 18. Juli bei:

Nicole Fuhr, Tel. 0152-28957619

Christine Fischer, Tel. 06205-38219  
oder per email: Kfd-hockenheim@web.de
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Mitteilungen aus HOCKENHEIM

Gruppe ab 50 aktiv
Es ist eine lange Zeit vergangen! Endlich können wir wieder 
miteinander in Kontakt kommen.

Starten wollen wir mit der im vergangenen Jahr ausge-
fallenen HÖP-Begehung. Um nicht von der Hitze ausge-
bremst zu werden, laden wir zu einem Abendspaziergang 
an den renaturierten Kraichbach ein, und zwar Mitte Juli 
um 19.00 Uhr. Den genauen Tag werden wir über die Pres-
se rechtzeitig bekannt geben.

Wir versuchen uns jetzt wieder jeden Monat zu treffen und etwas in klei-
nerem Rahmen zu unternehmen.

In der Hoffnung, dass wir noch weitere Lockerungen erwarten können, 
grüßen wir Sie ganz herzlich.

Ortrud Weibel, Hermengilde Renz, Johanna Herr, Hannelore Fuhr

Nachruf Gerhard Gärtner
Wir wollen Abschied nehmen und Danke sagen unserem lieben verstor-
benen Gerhard Gärtner. Er war ein tief gläubiger Mensch, immer bereit 
zu helfen und offen für ein gutes Gespräch. Mit seinen vielen Talenten 
hat er sich in vielfältiger Weise in unserer Pfarrgemeinde eingebracht. Er 
war der Musik sehr verbunden und zeigte dies unter anderem mit seinem 
Klavierspiel in unserem Altenheim St. Elisabeth. Im Kirchenchor hat er 
lange Jahre mitgesungen und dort Verantwortung als Vorsitzender über-
nommen. 

Viele Jahre war er im Pfarrgemeinderat tätig und brachte seine große 
Erfahrung ein, wie zum Beispiel der Umbau der Festhalle zum Gemein-
dezentrum St. Christophorus. Im Namen unserer ganzen Pfarrgemeinde 
möchten wir ihm unseren tiefen Dank aussprechen für alles, was er zum 
Wohl der Menschen in unserer Gemeinde getan hat.

PGR Vorsitzende Stefanie Simons		  Pfarrer Jürgen Grabetz
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Aus der ÖKUMENE

Ökumenische Kinderkirche Altlußheim
So sehen Sieger aus!
Zum ersten Präsenztreffen der ökumenischen Kinderkirche am 18.Juni 
durften wir 9 Kinder zwischen 3 und 11 Jahren begrüßen.

Wir haben uns gemeinsam überlegt, wie wir die Kinderkirche gestalten 
können. Die Kinder hatten viele tolle Ideen, unter anderem eine Bibel-
nacht, der Besuch anderer Gotteshäuser, Meditation, Bastelangebote 
und Ausflüge in die Natur. Wir freuen uns schon, diese vielen Vorschläge 
gemeinsam umsetzen zu können.

Das Highlight der Stunde war jedoch die Prämierung der Sieger des Mal-
wettbewerbs.

Auf dem 1. Platz überzeugte Karlo Veselcic mit seiner tollen Zeichnung 
der Maria, auf dem 2. Platz landeten punktgleich Luna und Leonard Greve 
und auf dem 3. Platz Lina Staender.

Die 4 Sieger durften sich unter anderem über einen Gutschein der Papete-
rie Hiller aus Altlußheim freuen. Aber auch die übrigen Teilnehmer gingen 
natürlich nicht leer aus. Alle erhielten eine Kleinigkeit.

Die Kinderkirche macht den Sommer bunt:

Am 30. Juli bieten wir im Rahmen des Altlußheimer Ferienspaß einen 
Batiknachmittag im Emil-Frommel Haus an. Kinder zwischen 6 und 9 
Jahren sind herzlich willkommen. Gemeinsam wollen wir tolle T-Shirts 
gestalten. Bei Interesse bitte über die Gemeinde Altlußheim anmelden.

Neugierig geworden?

Infos bei Charlotte Jung-Cron Tel: 34561

oder Rebecca Staender 0176-84082125
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Aus der ÖKUMENE
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Jürgen Bukowac

Alter: 57 Jahre 
Wohnort: Hockenheim

Mitglied im PGR, Stellv. Stiftungsrats-
vorsitzender, Mitglied Vorstand Sozial-
station und Altenheim St. Elisabeth

Verheiratet, 2 Kinder (beide 29)

Ich arbeite im Pfarrgemeinderat mit, weil
meine Familie (KfD, Sternsinger, Ministranten) bereits in der Gemeinde en-
gagiert war und ich dachte, der PGR wäre eine Möglichkeit für mich, mich 
ebenfalls einzubringen.

Auf was könnte ich in meinem Leben nicht verzichten?
Kurz und knapp: meine Familie. Gerade Corona hat jetzt gezeigt, dass man 
auf viele Dinge verzichten muss, die zeitlebens selbstverständlich waren. 
Dass der Verzicht auf Manches zu einer Leere oder zu einem Sehnen führt, ist 
ohne Frage.

Ich mache gerne Urlaub in 
der „Genussregion“ Südsteiermark. Die hügelige Landschaft lädt zum Wan-
dern ein und das Beste dabei ist, dass es an „jeder Ecke“ einen Buschenschank 
(=Besenwirtschaft) gibt, mit gutem Essen und gutem Wein – so lässt es sich 
bestens entspannen.

Wo würde ich morgen hinziehen und wohnen, wenn Geld keine Rolle 
spielen würde?
Auch wenn ich noch so viel Geld hätte, gäbe es für mich keinen Grund dau-
erhaft Hockenheim den Rücken zu kehren. Ich bin 1989 nach Hockenheim 
wegen meiner Frau gekommen. Hier sind meine Familie, viele Freunde und 
Bekannte. 
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Für welche drei Dinge in meinem Leben bin ich am dankbarsten?
Ich bin dankbar für meine Familie, für die Begegnungen und Erfahrungen, die 
ich machen durfte.

Auf was könnte ich in meinem Leben nicht verzichten?
Auf meine Familie.

Wenn ich drei Wünsche frei hätte: Welche wären es?
Gesundheit, Selbstbestimmung für alle und Verantwortungsbewusstsein aller 
Menschen

Eine Persönlichkeit, die mich beeindruckt :
eine Person, die sich trotz eines sehr schweren Schicksalsschlags nie aufge-
geben hat und andere motiviert zu leben und sich weiter zu entwickeln. 

Was bedeutet „Glaube“ für mich?
Glaube bedeutet das Unbegreifliche sichtbar zu machen.

Was ist der Schlüssel, um glücklich zu sein?
Man muss immer das machbare vor Augen haben und versuchen es umzu-
setzen, kleine Schritte aber keine große Sprünge.

Siegmund Filusch

Alter: 50 Jahre 
Wohnort: Hockenheim

Pfarrgemeinderat

verheiratet,Tochter und zwei Söhne

Lebensmotto: Quidquid agis, pruden-
ter agas et respice finem (Was auch 
immer du tust, tue es klug und beden-
ke das Ende)
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Ludwig Raff

Alter: 56 Jahre 
Wohnort:  Altlussheim

Gemeindeteam Lußheim, Pfarrgemeinderat 
seit 1990, Lektor, Kommunionshelfer

 ledig

Lebensmotto: 
1. „Nichts ist dem Mensch so nötig wie die 
Barmherzigkeit Gottes.“ Hl. Papst Johannes 
Paul II. 
2. Ora et labora 
3. Jesus, ich vertraue auf Dich

Welche Persönlichkeiten der Neuzeit beeindruckt mich?
Hl. Mutter Theresa, Hl. Papst Johannes Paul II., Albert Schweizer

Was ist mein Lieblingsbibelvers?
Gleichnis vom barmherzigen Vater, LK !5 und Gleichnis vom barmherzigen 
Samariter, LK 10

Was ist der Schlüssel, um glücklich zu sein? 
Wenn ich einem kleinen Kind einen Rat mitgeben könnte für den 
Rest seines Lebens. Welcher wäre das?
Tue Gutes, helfe anderen Menschen, es kommt viel Gutes/Positives zurück. Es 
macht Dich zufrieden und glücklich wenn Du anderen hilfst. Ergreife vielleicht 
– wenn es Dir liegt – einen sozialen Beruf.
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Zu guter Letzt 

Erstkommunion 2021
„Jesus in unserer Mitte!“
Viele Wochen der Vorbereitung liegen nun hinter uns. Mit viel Spaß und 
Freude, Liedern und Gebet und natürlich mit Jesus in unserer Mitte, ha-
ben sich 83 Erstkommunionkinder unserer Seelsorgeeinheit gemeinsam 
mit mir auf ihren wichtigen Tag vorbreitet. In diesem Jahr war die Vorbe-
reitungszeit natürlich ganz anders als es viele Familien gewohnt waren 
– eben online. Trotzdem haben wir uns zu einer ganz tollen Gemeinschaft 
zusammengefunden und zwischen den Kindern und mir ist eine ganz be-
sondere Beziehung entstanden. 8 Wochen lang kamen sie auf drei Nach-
mittagen verteilt, per Videokonferenz in mein Büro.  

„Jesus ist unsere Mitte!“ mit dieser Zusage empfingen in den letzten drei 
Wochen unsere Erstkommunionkinder das Sakrament der Eucharistie.

Eine Bilderstrecke folgt im nächsten Pfarrblatt.

Den Kindern und ihren Familien wünsche ich Gottes reichen Segen und 
freue mich auf ein Wiedersehen.

Thorsten Gut, Gemeindereferent
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06205 9796509
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Telefon 
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Thorsten Gut thorsten.gut@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Obere Hauptstraße 5 

68766 Hockenheim
Telefon 
06205 941917
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Daniela Gut daniela.gut@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Obere Hauptstraße 5 

68766 Hockenheim
Telefon 
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PFARRBÜRO ST. GEORG HOCKENHEIM 

Iris Nowak iris.nowak@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Obere Hauptstraße 1  |  68766 Hockenheim
Tel. 06205 94190  |  Fax 06205 941933Nicola 

Schmiedekind
nicola.schmiedekind@seelsorgeeinheit-
hockenheim.de

Öffnungszeiten Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	  
900-1100 Uhr	 900-1200 Uhr	 900-1200 Uhr	 1500-1800 Uhr	 900-1100 Uhr & 1500-1800 Uhr

PFARRBÜRO ST. NIKOLAUS NEULUSSHEIM

Öffnungszeiten bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Hockenheim

PFARRBÜRO ST. WENDELIN REILINGEN 

Elke Cordes elke.cordes@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Hauptstraße 72  |  68799 Reilingen
Tel. 06205 2553071  |  Fax 06205 9796501

Öffnungszeiten Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	  
geschlossen	 900-1100 Uhr	 geschlossen	 1500-1800 Uhr	 900-1100 Uhr

SOZIALE EINRICHTUNGEN
Altenheim St. Elisabeth 
Karlsruher Straße 14 
68766 Hockenheim 
Telefon 06205 94040

Kirchliche Sozialstation 
Obere Hauptstraße 47 
68766 Hockenheim 
Telefon 06205 943333

Kindergarten St. Josef 
Schubertstraße 12/1 
68766 Hockenheim 
Telefon 06205 12401

Kindergarten St. Maria 
Fasanenweg 4 
68766 Hockenheim 
Telefon 06205 4154

Kindergarten St. Raphael 
Hockenheimer Str. 66/1 
68804 Altlußheim 
Telefon 06205 33330

Kindergarten St. Nikolaus 
Wingertstraße 19 
68809 Neulußheim 
Telefon 06205 34302

Kindergarten St. Anna 
Johann-Strauß-Straße 1 
68799 Reilingen 
Telefon 06205 7825

Kindergarten St. Josef 
Schulstraße 9 
68799 Reilingen 
Telefon 06205 100111

Telefonseelsorge	 Telefon 0800 111 0 111
	 Telefon 0800 111 0 222 	 WWW.SEELSORGEEINHEIT-HOCKENHEIM.DE


